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5.3.1  IP  VERTRAGSRECHT  IM  INTERNATIONALEN 

PROJEKTMANAGEM ENT  

(NUR FÜR VERTIEFUNGSRI CHT UNGEN 

„BETRI EBSWI RTSCHA FTSLEHRE UND UNTERNEHM ENSFÜHRUNG“,  

„KULTUR“  UND „WI RTSCHAFT SPSYCHOLOGI E“)   
 

Studiensemester 

5. Semester  

Häufigkeit 

1 mal jährlich  

(im WiSe) 

Dauer 

1 Semester 

 

Geplante 

Gruppengröße 

Maximal 25 

Lehrveranstaltung 

Vertragsrecht im 

internationalen 

Projektmanagement 

Präsenzzeit 

4 SWS 

Workload/Selbststudium 

150h / 90 h (einschließlich 

Prüfungsvorbereitung) 

ECTS 

5 

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Peter Jandok 

Lehrende/r 

Dr. Elmar Wins-Seemann 

Lehrinhalte Das Modul Vertragsrecht vermittelt die grundlegenden Kenntnisse zum 
internationalen Vertragsrecht, zu den Vertragstypen, zum Vertragsinhalt, 
der Gestaltung und Durchführung von grenzüberschreitenden Verträgen. 

  
Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt: 

• Überblick über das internationale Vertragsrecht 

• Anbahnungsverträge (etwa NDA, MoU, LoI) 

• Internationaler Warenkauf und internationaler Anlagenvertrag 

• Leistung, Leistungsstörungen und Beendigung von internationalen 
Verträgen 

• UN-Kaufrecht 

• INCOTERMS 

• Sicherheiten und Compliance 

• Internationales Privatrecht 

• Schiedsverfahren 

 

Kompetenzorientierte 
Lernziele 

Die Grundlagen des Vertragsrechts werden den Studierenden in einem inter-
nationalen Kontext auf Basis des deutschen Rechts dargestellt. Die 
Studierenden 

 
Fach- und Methodenkompetenz  

• kennen die Grundstrukturen und Probleme des internationalen 
Vertragsrechts, 

• sind in der Lage, die wesentlichen Fragestellungen in einem 
internationalen Vertragswerk zu erkennen, zu analysieren und einer 
Lösung zuzuführen.  

 
Kommunikative und soziale Kompetenz 

• können sich mit Fachvertretern und Projektbeteiligten über Themen 
und Lösungen in einem internationalen Vertragswerk austauschen. 

• können die eigene kontinentaleuropäische Rechtsprägung reflektieren 
und sich in anderen Rechtskreisen angemessen und zielorientiert 
verhalten.  
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Selbstkompetenz 

• haben wesentlichen Fragenstellungen des internationalen 

Vertragsrechts so weit erlernt, dass sie weiterführende Informationen 

und komplexere Strukturen eigenständig erschließen, erarbeiten und 

umsetzen können.  

Vorkenntnisse/Teilnah-

mevoraussetzungen 
Keine 

Verwendung des 

Moduls 

Rechtswissenschaftliche Studiengänge 
Wirtschaftsrechtliche Studiengänge 
Personalmanagement 

Prüfungsform Schriftliche Prüfung 90 Min 

Lehrformen Seminaristischer Unterricht 

Lehrmethoden Dozentenvortrag; Analyse Musterverträge und Fallbearbeitung in Einzel- 

und Gruppenarbeit; Praxisbeispiele; Diskussion; Multimedialer Einsatz 

Literatur • Gildeggen/Willburger, Internationale Handelsgeschäfte: Das Recht des 

grenzüberschreitenden Handels, 5. Auflage München 2018 

• Güllemann, Dirk, Internationales Vertragsrecht: Internationales 

Privatrecht, UN-Kaufrecht und Internationales Zivilverfahrensrecht, 3. 

Auflage München 2018 

• Junker/Kamanabrou, Vertragsgestaltung, 4. Auflage München 2014 

 

  




